
 b) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch außeruniversitäre Forschungseinrichtungen in 
Bayern wurden im Jahr 2015 abgelehnt (bitte aufge-
schlüsselt nach Tierart, Verwendungszweck)?

 c) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch Wirtschaftsunternehmen in Bayern wurden im 
Jahr 2015 abgelehnt (bitte aufgeschlüsselt nach Tier-
art, Verwendungszweck)?

5. a) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.a. genann-
ten Anträge abgelehnt?

 b) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.b. genann-
ten Anträge abgelehnt?

 c) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.c. genann-
ten Anträge abgelehnt?

6.  Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren im Rahmen von Tierversuchen getötet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwendungs-
zweck)?

7. a) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren im Rahmen von Tierversuchen an bayerischen 
Universitäten getötet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, 
Tierart, Verwendungszweck)?

 b) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren im Rahmen von Tierversuchen an außeruni-
versitären Forschungseinrichtungen getötet (bitte auf-
geschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

 c) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren im Rahmen von Tierversuchen in Wirtschafts-
unternehmen getötet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, 
Tierart, Verwendungszweck)?

8. a) Inwiefern fördert der Freistaat Bayern die Erprobung 
bzw. Entwicklung tierversuchsfreier Forschungsme-
thoden?

 b) Welche konkreten Förderprogramme für tierver-
suchsfreie Forschung existieren?

 c) Mit wie vielen finanziellen Mitteln hat der Freistaat 
Bayern die tierversuchsfreie Forschung in den letz-
ten zehn Jahren gefördert (bitte aufgeschlüsselt nach 
Jahr, Verwendungszweck)?
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Schriftliche Anfrage
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Susann Biedefeld SPD
vom 28.01.2016

Tierversuche in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren für Tierversuche verwendet (bitte aufgeschlüs-
selt nach Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

2. a) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren an Universitäten für Tierversuche verwendet 
(bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwen-
dungszweck)?

 b) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren an außeruniversitären Forschungseinrichtun-
gen für Tierversuche verwendet (bitte aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

 c) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren in Wirtschaftsunternehmen für Tierversuche 
verwendet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, 
Verwendungszweck)?

3. a) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch Universitäten in Bayern wurden im Jahr 2015 
genehmigt (bitte aufgeschlüsselt nach Tierart, Verwen-
dungszweck)?

 b) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch außeruniversitäre Forschungseinrichtungen in 
Bayern wurden im Jahr 2015 genehmigt (bitte aufge-
schlüsselt nach Tierart, Verwendungszweck)?

 c) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch Wirtschaftsunternehmen in Bayern wurden im 
Jahr 2015 genehmigt (aufgeschlüsselt nach Tierart, 
Verwendungszweck)?

4. a) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversuche 
durch Universitäten in Bayern wurden im Jahr 2015 
abgelehnt (bitte aufgeschlüsselt nach Tierart, Verwen-
dungszweck)?

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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Antwort
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucher-
schutz
vom 10.03.2016

Die Schriftliche Anfrage wird im Einvernehmen mit dem 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst wie folgt beantwortet:

1.   Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren für Tierversuche verwendet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwendungs-
zweck)?

Die Voraussetzungen für die Durchführung von Tierversu-
chen sind deutschlandweit einheitlich im Tierschutzgesetz 
des Bundes geregelt. Zweck des Gesetzes ist es, aus der 

- 2 - 
 

 

zu erteilen, wenn die dort genannten Voraussetzungen vorliegen. Genehmigungsbe-
hörden sind in Bayern seit 2015 die Regierung von Oberbayern und die Regierung 
von Unterfranken. 

Diese Frage wird für den Zeitraum von 2010 bis einschließlich 2014 beantwortet, da 
die Aufbewahrungszeiträume für die entsprechende Dokumentation kürzer als der 
Abfragezeitraum sind. Die Übermittlung der Meldedaten nach der Versuchstiermel-
deverordnung des Bundes für das Jahr 2015 ist noch nicht erfolgt. Die Unterschiede 
in den Meldungen der Jahre 2010 bis einschließlich 2013 und 2014 sind in der Ände-
rung der zugrunde liegenden Versuchstiermeldeverordnung begründet. 

  

Tierversuche 2014 
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Mäuse 81.074 7.394 0 1.777 30.542 157 23.131 0 146.280 290.355 
Ratten 3.403 725 0 27 7.608 0 2.894 0 10.904 25.561 

Meerschwein-
chen 4 15 0 0 4.145 0 103 0 116 4.383 
Goldhamster 0 73 0 0 0 0 0 0 0 73 

Mongolische 
Rennmäuse 562 13 0 0 0 0 46 0 457 1.078 
Andere  
Nager 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Kaninchen 137 81 0 0 47.249 0 285 0 66 47.818 
Katzen 28 0 0 0 74 0 50 0 0 152 
Hunde 20 6 0 0 7 0 127 0 0 160 
Frettchen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Pferde, Esel 
und  
Kreuzungen 18 0 0 0 0 0 0 0 0 18 
Schweine 213 51 0 0 42 0 1.733 0 244 2.283 
Ziegen 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

Verantwortung des Menschen für das Tier als Mitgeschöpf 
dessen Leben und Wohlbefinden zu schützen. Nach dem 
Tierschutzgesetz des Bundes ist durch die zuständigen 
Behörden eine Genehmigung zu erteilen, wenn die dort ge-
nannten Voraussetzungen vorliegen. Genehmigungsbehör-
den sind in Bayern seit 2015 die Regierung von Oberbayern 
und die Regierung von Unterfranken.

Diese Frage wird für den Zeitraum von 2010 bis ein-
schließlich 2014 beantwortet, da die Aufbewahrungszeiträu-
me für die entsprechende Dokumentation kürzer als der Ab-
fragezeitraum sind. Die Übermittlung der Meldedaten nach 
der Versuchstiermeldeverordnung des Bundes für das Jahr 
2015 ist noch nicht erfolgt. Die Unterschiede in den Meldun-
gen der Jahre 2010 bis einschließlich 2013 und 2014 sind in 
der Änderung der zugrunde liegenden Versuchstiermelde-
verordnung begründet.
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Tierversuche 2014 - Fortsetzung 
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Schafe 0 24 0 0 109 0 23 0 0 156 
Rinder 93 12 0 0 190 0 52 0 0 347 
Javaneraffen 0 0 0 0 10 0 0 0 0 10 
Paviane 2 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

Andere Säu-
getiere 251 0 0 0 0 0 6 0 0 257 
Haushühner 196 55 0 0 0 0 0 0 3.632 3.883 
Andere  
Vögel 4.114 95 0 0 0 0 0 0 49 4.258 
Reptilien 7 8 0 0 0 0 0 0 0 15 
Krallenfrösche 732 2 0 0 0 0 0 0 773 1.507 

Andere  
Amphibien 0 0 0 0 0 0 0 0 17 17 

Zebra-
bärblinge 1.684 56 0 0 0 0 345 0 429 2.514 
Andere 
Fische 2.495 0 0 0 11 0 0 60 2.976 5.542 
Summe 95.034 8.610 0 1.804 89.987 157 28.795 60 165.943 390.390 
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 Tierversuche 2013 
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 Tierversuche 2013 – Fortsetzung 1 
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 Tierversuche 2013 – Fortsetzung 2 
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Tierversuche 2010 – Fortsetzung 1 
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64.257 733 0 100 31.579 442 1.009 2.542 527 64.813 166.002 

G
es

am
t 
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2.a. Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn Jahren an Universitäten für 

Tierversuche verwendet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwendungs-

zweck)? 

2.b. Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn Jahren an außeruniversitä-

ren Forschungseinrichtungen für Tierversuche verwendet (bitte aufgeschlüsselt nach 

Jahr, Tierart, Verwendungszweck)? 

2.c. Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn Jahren in Wirtschaftsunter-

nehmen für Tierversuche verwendet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Ver-

wendungszweck)? 
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3.927 262 0 0 600 76 0 792 239 8.670 14.566 

2. a) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren an Universitäten für Tierversuche ver-
wendet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, 
Verwendungszweck)?

 b) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren an außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen für Tierversuche verwendet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Verwendungs-
zweck)?

 c) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren in Wirtschaftsunternehmen für Tier-
versuche verwendet (bitte aufgeschlüsselt nach 
Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

In der Versuchstiermeldeverordnung des Bundes ist eine 
zentrale Erfassung und Differenzierung der Tierversuche 
durchführenden Einrichtungen nicht vorgeschrieben. Die 
zur Beantwortung der Frage notwendige Durchsicht von 
Einzelakten durch die nachgeordneten Behörden ist in der 
zur Beantwortung der Frage zur Verfügung stehenden Zeit 
nicht zu bewältigen. Zum Abfragezeitraum vgl. Antwort 1.

3. a) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch Universitäten in Bayern wurden im Jahr 
2015 genehmigt (bitte aufgeschlüsselt nach Tier-
art, Verwendungszweck)?

 b) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch außeruniversitäre Forschungseinrich-
tungen in Bayern wurden im Jahr 2015 genehmigt 
(bitte aufgeschlüsselt nach Tierart, Verwendungs-
zweck)?

 c) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch Wirtschaftsunternehmen in Bayern wur-
den im Jahr 2015 genehmigt (aufgeschlüsselt nach 
Tierart, Verwendungszweck)?

Siehe Antwort zu Frage 2 a bis c Die Entscheidungen über 
Tierversuchsanträge des Jahres 2015 stehen außerdem 
teilweise noch aus.

4. a) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch Universitäten in Bayern wurden im Jahr 
2015 abgelehnt (bitte aufgeschlüsselt nach Tierart, 
Verwendungszweck)?
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 b) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch außeruniversitäre Forschungseinrich-
tungen in Bayern wurden im Jahr 2015 abgelehnt 
(bitte aufgeschlüsselt nach Tierart, Verwendungs-
zweck)?

 c) Wie viele Anträge auf Genehmigung für Tierversu-
che durch Wirtschaftsunternehmen in Bayern wur-
den im Jahr 2015 abgelehnt (bitte aufgeschlüsselt 
nach Tierart, Verwendungszweck)?

Siehe Antwort zu Frage 3 a bis c.

5. a) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.a. ge-
nannten Anträge abgelehnt?

 b) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.b. ge-
nannten Anträge abgelehnt?

 c) Aus welchen Gründen wurden die unter 4.c. ge-
nannten Anträge abgelehnt?

Entfällt.

6.  Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren im Rahmen von Tierversuchen getö-
tet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Ver-
wendungszweck)?

Diese Frage kann anhand der nach Versuchstiermeldever-
ordnung des Bundes vorliegenden bzw. durch die Versuchs-
durchführenden vorzulegenden Daten nicht beantwortet 
werden. Zum Abfragezeitraum siehe Antwort 1.

7. a) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten zehn 
Jahren im Rahmen von Tierversuchen an bayeri-
schen Universitäten getötet (bitte aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

 b) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren im Rahmen von Tierversuchen an 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen ge-
tötet (bitte aufgeschlüsselt nach Jahr, Tierart, Ver-
wendungszweck)?

 c) Wie viele Tiere wurden in Bayern in den letzten 
zehn Jahren im Rahmen von Tierversuchen in Wirt-
schaftsunternehmen getötet (bitte aufgeschlüsselt 
nach Jahr, Tierart, Verwendungszweck)?

Siehe Antwort zu Frage 6.

8. a) Inwiefern fördert der Freistaat Bayern die Erpro-
bung bzw. Entwicklung tierversuchsfreier For-
schungsmethoden?

 b) Welche konkreten Förderprogramme für tierver-
suchsfreie Forschung existieren?

 c) Mit wie vielen finanziellen Mitteln hat der Freistaat 
Bayern die tierversuchsfreie Forschung in den 
letzten zehn Jahren gefördert (bitte aufgeschlüs-
selt nach Jahr, Verwendungszweck)?

Die Fragen 8 a bis c. werden gemeinsam beantwortet. 
Im Geschäftsbereich des Staatsministeriums für Bildung  
und Kultus, Wissenschaft und Kunst stehen keine Mittel 
zur Unterstützung von einzelnen Forschungsprojekten zur 
Verfügung. Vielmehr werden die im Haushalt für Forschung 
und Lehre bereitstehenden Mittel den Hochschulen aus-
gezahlt, die im Rahmen ihrer Wissenschaftsfreiheit eigen-
ständig über die Gegenstände ihrer Forschung entschei-
den. Je nach Fächerportfolio und Schwerpunktsetzung 
können die Hochschulen diese auch für die Erprobung und 
Entwicklung tierversuchsfreier Forschungsmethoden ein-
setzen.


